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Überprüfungsbericht Schlepplift
gemäß § 2 Seilbahnüberprüfungsverordnung 2013 (SeilbÜV 2013)
durch eine fachkundige Person (BL - öffentl. Seilbahn) gemäß § 1 (4) und § 2 (2) SeilbÜV 2013

Allgemeines
	Überprüfte Anlage
	Name der Anlage

	Anlagenart
	Schlepplift mit hoher / niederer Seilführung

	Seilbahnunternehmen
	Firma

Adresse

PLZ, Ort

	Hersteller
	Name des Seilbahnherstellers

	Anlagentyp
	Typenbezeichnung laut Hersteller

	Prüfer des Seilbahnunternehmens
	Name, BL bei Name der öffentl. Seilbahn

	Weiters Anwesende
	Name, Name, Name

	Inbetriebnahme / Baujahr
	JJJJ

	Letzte Seilbahnüberprüfung
	Name Inspektionsstelle, Prüfdatum TT.MM.JJJJ

	Überprüfungsdatum/-zeitraum
	TT.MM.JJJJ (- TT.MM.JJJJ)

	Anzahl Betriebsstunden bei Prüfende
	12345 h


Überprüfungsgrundlagen und Kontrolle von Unterlagen
	Baugenehmigungsbescheid
	Geschäftszahl (Zl.), Behörde, TT.MM.JJJJ

	Betriebsbewilligungsbescheid
	Geschäftszahl (Zl.), Behörde, TT.MM.JJJJ

	Sonstige Bescheide
	Geschäftszahl (Zl.), Behörde, TT.MM.JJJJ

	Unterlagen gem. §21 SchleppVO 2004
	(falls zutreffend, betrifft vorher nicht genehmigte SL)

	Betriebsvorschrift
	Geschäftszahl (Zl.), Behörde, TT.MM.JJJJ

	Beförderungsbedingungen
	Geschäftszahl (Zl.), Behörde, TT.MM.JJJJ

	Bedienungs- und Instandhaltungsanleitung(en)
	(Vollständigkeit)

	Betriebstagebuch seit der letzten Überprüfung
	(Vollständigkeit)

	Letzte Seilbahnüberprüfung gemäß SeilbÜV 1995 bzw. SeilbÜV 2013
	Name Prüf-/Inspektionsstelle,

Schlussbericht v. TT.MM.JJJJ

	Berichte von Überprüfungen gemäß SeilbÜV 1995 bzw. SeilbÜV 2013
	Name Prüf-/Inspektionsstelle,

Prüfbericht v. TT.MM.JJJJ

	Prüfberichte über ergänzende Prüfungen laut SeilbÜV 2013 Anlage 2
	Name Prüf-/Inspektionsstelle,

Prüfbericht(e) v. TT.MM.JJJJ

	Unterlagen genehmigungsfreie Bauvorhaben gemäß VgBSeil 2006
	(falls zutreffend)

	Dokumentation über behördliche Inspektionen
	(falls zutreffend, seit letzter Überprüf. Gem. SeilbÜV)

	Niederschriften über die Hauptuntersuchungen (Revisionsberichte)
	(Aufzeichnungen vollständig)

	Aufzeichnungen über Versetzen der Klemmen
	(mind. über das letzte Betriebsjahr, bspw. im BTB)

	Aufzeichnungen über sonstige Instandhaltung
	(falls zutreffend)

	Seilgutachten - zerstörungsfreie Prüfung(en)
	(Name Prüfstelle, Prüfbericht v. TT.MM.JJJJ,

nächster Prüftermin)

	Nachweise über Seilarbeiten/Seilkontrollen
	(falls zutreffend)

	Prüfprotokolle der Blitzschutzanlage
	(Name Prüfstelle, Prüfbericht v. TT.MM.JJJJ, 
nächster Prüftermin)

	Prüfprotokolle elektrotechn. Einrichtungen
	(Name Prüfstelle, Prüfbericht v. TT.MM.JJJJ, 
nächster Prüftermin, Eintragungen Anlagenbuch)


A)  Äußere Prüfungen
Nachfolgende Prüfungen wurden augenscheinlich und im montierten Zustand durchgeführt,

handnah = Betrachtungsentfernung höchstens eine Armlänge ˂ 0,6m

Trassenbereich, Bauwerke und Verkehrswege (bei Betriebsschneelage!)
	Gelände im örtlichen Umfeld
	(Störungen, welche die Anlage gefährden könnten)

	Zugang und Einstieg
	

	Schleppspur
	

	Ausstieg, Ausfahrtsbereich
	

	Zwischeneinstieg, Zwischenausstieg
	(falls zutreffend)

	Bügelaufschlag (Rechen)
	

	Beruhigungsstrecke
	

	Kreuzungen (Schiabfahrt, Wege,...)
	

	Vorkehrungen für gestürzte Benützer
	(falls zutreffend)

	Beschilderung - Stationen und Strecke
	(Vollständigkeit und ordnungsgemäßen Zustand)

	Abgrenzungen Leiteinrichtungen
	

	Lichtraumprofil, Standsicherheit Randbäume
	(falls zutreffend, event. Bestätig. extern. Sachverst.)

	Gebäude, andere Seilbahnen, Freileitungen
	(falls zutreffend)

	Einhaltung der erforderlichen Seilhöhe 
(bei Betriebsschneelage)
	(nur bei niederer Seilführung: im Trassenverlauf bis Ende des Anhalteweges nach der Überfahrsicherung)


Stationen

	Gebäude/Diensträume Tal- und Bergstation
	

	Nebengebäude, Werkstätten, Lager
	(falls vorhanden)

	Tragwerke, die Seilspannkräfte ableiten
	(ordnungsgemäßen Zustand von Berg-, Tal- u. allen-falls Kurvenstationen, handnah soweit begehbar)

	Abhebeböcke, Anschlagpunkte
	

	Leitern und Wartungspodeste
	

	Zustand Fundamente
	

	Klemmenversetzpodest
	(falls vorhanden)

	Abspannung (Anker) der Stationen
	(bei niederer Seilführung)


Streckenbauwerke

	Zustand Stützenfundamente
	(mind. 1Stk.je Stützenart, Nr.gepr.Stützen,handnah)

	Stützenschäfte (Stützentragwerk – Rohr, Gitter)
	(mind. 1Stk.je Stützenart, Nr.gepr.Stützen,handnah)

	Querjöcher
	(mind. 1Stk.je Stützenart, Nr.gepr.Stützen,handnah)

	Abhebeböcke (falls vorhanden)
	(mind. 1Stk.je Stützenart, Nr.gepr.Stützen,handnah)

	Leitern und Wartungspodeste
	(mind. 1Stk.je Stützenart, Nr.gepr.Stützen,handnah)

	sonstige Tragwerke (Brücken, Bügelrampen)
	(falls vorhanden)

	Rollenbatterien v. Tragstützen (mech.  Einricht.)
	(mind. 30%, Nummern geprüfte Stützen, handnah)

	Rollenbatt. v. Niederhaltestützen (mech. Einr.)
	(mind. 30%, Nummern geprüfte Stützen, handnah)

	Rollenbatt. v. Stützen mit Kombibatt. (mech. E.)
	(mind. 30%, Nummern geprüfte Stützen, handnah)

	Seillauf (Lage, Ausrichtung/Fluchtung/Spurung)
	(gesamter Verlauf entlang der Strecke)


Seile und Seilverbindungen 

	Förderseil-( im Bereich der freien Seillänge
	XX,X mm (gemessener Wert!)

	Ende Aufliegedauer / nächste Untersuchung
	Monat/Jahr

	Zustand im Bereich der freien Seillänge
	(an zumindest einer Stelle handnah)

	Seilverbindungen (Spleiß)
	(ordnungsgemäßen Zustand, handnah)

	Haltegriffe (und Seil in deren Bereich)
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung, 
an zumindest einem Griff handnah)

	Spannseil-(
	XX,X mm (gemessener Wert!)

	Ende Aufliegedauer Spannseil(e)
	Monat/Jahr

	Zustand und Seilendverbindungen Spannseil(e)
	(Seile und Seilendverbindungen handnah)

	Abspannseil-(
	XX,X mm (gemessener Wert!)

	Ende Aufliegedauer Abspannseil(e)
	Monat/Jahr

	Zustand u. Seilendverbind. Abspannseile/-ketten
	(nur bei SL mit niederer Seilführung oder Einzel-abspannung von (Gletscher-)stützen, handnah )

	Freileitungsseil-(
	XX,X mm (gemessener Wert!)

	Zustand, Seilendverbindungen Freileitungsseile
	(Auflagepunkte u. Seilendverbindungen handnah )

	Gletscherstützenhalteseil-(
	XX,X mm (gemessener Wert!)

	Ende Aufliegedauer / nächste Untersuchung
	Monat/Jahr (vgl. SchleppVO - Pkt. 5.2.3)

	Zustand und Seilendverbindungen Halteseil
	(Seil, Abspann – und Auflagestellen)


Antriebe und Bremsen 

	Hauptantrieb
	(ordnungsgemäßen Zustand, handnah)

	Revisionsantrieb
	(falls vorh., auf ordnungsgem. Zustand, handnah)

	Bremse(n)
	(ordnungsgemäßen Zustand, handnah)

	Rücklaufsperre
	(falls vorhanden)


Schleppvorrichtungen

Mind. eine Schleppvorrichtungen (bei verschied. Bauarten/Baujahren je Bauart/Baujahr mind. 1 Stück)
	Bauart
	Doppelbügel, Schleppteller, Baujahr JJJJ

	Anzahl
	

	Seilklemme
	

	Gehängestange
	

	Einziehvorrichtung
	

	Schleppseile (Zustand und Knoten)
	

	Schleppbügel/Schleppteller
	


Wartungsfahrzeug
	Seilklemme
	

	Gehängestange
	

	Wartungskorb
	


Mechanische Einrichtungen - Antriebsstation
	Gehängeumlauf
	

	Antriebsscheibe (Zustand, Lagerung, Futterung)
	

	Seilscheibenlageüberwachung und Eiskratzer
	

	Rollenbatterien/Einlaufrollen
	

	Seillauf (Lage/Ausrichtung der Seile, Fluchtung)
	

	Seilfangeinrichtungen
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung)

	Seilspanneinrichtungen
	(falls vorhanden, handnah)

	Fluchtung der Stationen, Verankerung Station
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung)



Mechanische Einrichtungen - Gegenstation
	Gehängeumlauf
	

	Umlaufscheibe (Zustand, Lagerung, Futterung)
	

	Absturzsicherung Seilscheibe
	

	Rollenbatterien/Einlaufrollen
	

	Seillauf (Lage/Ausrichtung der Seile, Fluchtung)
	

	Seilfangeinrichtungen
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung)

	Seilspanneinrichtungen
	(falls vorhanden, handnah)

	Spannseilwinde
	(falls vorh. / Allgem., Kurbel, Schloß, Doppelklinke)

	Fluchtung der Stationen, Verankerung Station
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung)


Geometrisch verstellbare Überwachungseinrichtungen 

	Seilscheibenlageüberwachung
	(ordnungsgemäße Einstellung)

	Achsverdrehüberwachung
	(ordnungsgemäße Einstellung)

	Endlageüberwachung Spanneinrichtung
	(ordnungsgemäße Einstellung)

	Endlageüberwachung Spanngewicht
	(ordnungsgemäße Einstellung falls vorhanden)

	Bügel-/Tellerüberschlagsüberwachung
	(ordnungsgemäße Einstellung falls vorhanden)

	Bügel-/Tellereinzugsüberwachung
	(ordnungsgemäße Einstellung falls vorhanden)

	Überfahrsicherung(en) und Positionierung
	(insbes. bei Schleppliften mit niederer Seilführung)

	Lageüberwachung Klemmenversetzpodest
	(ordnungsgemäße Einstellung falls vorhanden)

	Revisionsantriebsüberwachung
	(ordnungsgemäße Einstellung falls vorhanden)


Allgemeine elektrotechnische Einrichtungen 

	Elektrotechnische Einrichtungen Seilbahnanlage
	(ordnungsgemäßer Allgemeinzustand)

	Hausinstallation
	(falls vorhanden, ordnungsgemäßer Zustand)

	Berührungsschutz
	(ordnungsgemäßer Zustand)

	Warnhinweise (Sicherheitsregeln, Piktogramme)
	(Vollständigkeit)


Blitzschutzanlage (Stationen und Strecke)
	Fangeinrichtungen, Ableitungen
	(ordnungsgemäßer Zustand)

	Erderanschlüsse
	(ordnungsgemäßer Zustand)

	Abdeckungen und Warnhinweise
	(Vollständigkeit)

	Letztmalige Überprüfung
	Name Prüfer, Überprüfungsdatum TT.MM.JJJJ

	Nächste Überprüfung
	MM/JJJJ


Sonstiges

	die Hilfsmittel für den Betrieb 
(Handlampen, Funkgeräte, Ferngläser) 
	(Vollständigkeit und ordnungsgemäßer Zustand)

	Betriebsmittel und Ersatzteile 
	(ordnungsgemäße Lagerung / Bereithaltung)

	Spurhobel einschl. verstärkter Gehängestange
	(falls vorhanden)



B) Funktionelle Prüfungen - Erprobungen
Antriebe und Bremsen 

	Hauptantrieb (Fahr- und Bremsversuche)
	

	Anhalteweg,-zeit (leere Anlage=ohne Fahrgäste)
	                      m (vgl. zu Erstabnahme)

	Steuer- und Regeleinrichtungen für den Antrieb
	(Funktion)

	Bremse(n) inklusive Steuer- und Regeleinrichtung
	(falls vorhanden, Funktion)

	Rücklaufsperre
	(falls vorhanden, Funktion)

	Revisionsantrieb
	(falls vorhanden)


Mechanische Einrichtungen

	Beweglichen Spanneinrichtung(en) 
	(auf Funktion und Freigängigkeit)

	Einstellung Druckbegrenzungsventil hydraulische Spanneinrichtung
	…………bar (vgl. mit Sollwert)

	Einstellung Druckschalter Minimum hydraulische Spanneinrichtung
	…………bar (vgl. mit Sollwert)

	Anbügeleinrichtung
	(falls vorhanden)

	Mechanischen Einrichtungen Stationen
	(auf Funktion)

	Mechanischen Einrichtungen Strecke
	(auf Funktion)

	Spannseilwinde
	(auf Funktion)


Schleppvorrichtungen
Mind. drei Schleppvorrichtungen (bei verschied. Bauarten/Baujahren je Bauart/Baujahr mind. 1 Stück)

	Einziehvorrichtung (Zustand, Einziehgeschw.,...)
	

	Pendelbegrenzung
	


Seilbahnspezifische elektrische Abstell-, Bedien- und Anzeigeeinrichtungen

	Steuerspannungsschalter
	(
	(Anmerkung)

	Nothalt - / Halt-Taster Antriebsstation
	(
	(Anmerkung)

	Nothalt- / Halt-Taster Gegenstation
	(
	(Anmerkung)

	Verzögerungsschalter (Langsamschalter)
	(
	(Anmerkung)

	Anwurf
	(
	(Anmerkung)

	Fertig
	(
	(Anmerkung)

	Abfahrt
	(
	(Anmerkung)

	Sicherheitsschalter
	(
	(Anmerkung)

	Anzeigen u. Kennzeichnung Betriebswerte
	(
	(Anmerkung)

	Fehlermeldeeinrichtungen
	(
	(Anmerkung)


Betriebstelefon- und die Signalanlage sowie der Anschluss an das öffentliche Telefonnetz
	Betriebstelefon
	(
	

	Telefon des öffentlichen Telefonnetzes
	(
	(falls vorhanden!)

	Signalanlage (Übertragung u. Signalgeber)
	(
	


Elektrische Sicherheitseinrichtungen und Sicherheitsfunktionen
	Seillageüberwachung (Bruchstabschalter)
	(
	

	Erdschlussüberwachung
	(
	

	Kurzschlussüberwachung
	(
	

	Motorschutzschalter
	(
	

	sonstige Überlastschutzeinrichtungen
	(
	(falls vorhanden)

	Überfahrsicherung(en)
	(
	

	Bügel-/Tellerüberschlagsüberwachung
	(
	(falls vorhanden)

	Bügel-/Tellereinzugsüberwachung
	(
	(falls vorhanden)

	Seilscheibenlageüberwachung Berg/Tal
	(
	

	Achsverdrehüberwachung
	(
	

	Spanngewichtsendlagenschalter
	(
	(falls vorhanden)

	Spannwagenendlagenschalter
	(
	(falls vorhanden)

	Spannhydrauliküberwachung, Unterdruck
	(
	(falls vorhanden)

	Spannkraftüberwachung Halteseil
	(
	(falls vorhanden)

	Streckenprüftaste
	(
	(falls vorhanden)

	Bremsenüberwachung(en)
	(
	(falls vorhanden)

	Drehzahlüberwachung 110%
	(
	(falls vorhanden)

	Soll-Ist-Überwachung
	(
	(falls vorhanden)

	di/dt-Überwachung
	(
	(falls vorhanden)

	Halt-Überwachung
	(
	(falls vorhanden)

	Anlauf-Überwachung
	(
	(falls vorhanden)

	Nulldrehzahl-Unterschreitung
	(
	(falls vorhanden)

	Feldverlust bei Gleichstromantrieben
	(
	(falls vorhanden)

	Störung Strom-/Frequenzumrichter
	(
	(falls vorhanden)

	FI-Schutzschalter
	(
	

	Überwachung Erdungsstange
	(
	

	Überwachung Klemmenversetzpodest
	(
	(falls vorhanden)

	Verriegelung Revisionsantrieb
	(
	(falls vorhanden)

	Überwachung Nullstellung Wahlschalter
	(
	(falls vorhanden)


Sonstiges

	Beleuchtung Diensträume
	(falls vorhanden)

	Beleuchtungsanlagen Strecke/Stationen
	(falls vorhanden)

	Sprechanlagen für Durchsagen
	(falls vorhanden)

	Videosystem betriebl. Überwachung, einschl. akustischer Warneinrichtung
	(falls vorhanden)

	Anzahl der Eigendrehungen des Förderseiles während der Auffahrt
	(bei Schleppliften mit niederer Seilführung)

	Windwarneinrichtung (Geschw. / Richtung)
	(falls vorhanden)


C) Prüfung auf Änderungen 
Seit der letztmaligen Überprüfung gemäß SeilbÜV 1995 / SeilbÜV 2013
	Veränderungen im Bauverbotsbereich
	(Gefährdung für Seilbahn?)

	Veränderungen im Gefährdungsbereich
	(explosive o. brennbare Stoffe, Bauten, …)

	Veränderungen Trasse / Kreuzungen
	(gemäß VgBSeil 2006)

	Änderungen in seilbahntechn. Hinsicht
	

	Änderungen in elektrotechn. Hinsicht
	

	Änderungen in sicherungstechn. Hinsicht
	

	Zu- und Umbauten ohne Genehmigung bzw. Behandlung gem. VgBSeil2006
	(falls zutreffend)


D) Kontrolle von Unterlagen 

Ergänzende Überprüfungen gemäß SeilbÜV 2013 Anl. 2 seit der letzten Überprüfung. gemäß SeilbÜV

(Anmerkung: 
Bei konformitätsbewerteten Anlagenteilen gemäß RL 2000/9/EG gelten ausschließlich die Bedienungs- und Instandhaltungsanleitungen des Herstellers!)
	Zerstörungsfreie Prüfung aller Achsen von je einer ausgewählten (z.B. höchstbeanspruchten) Trag-, Niederhalte, Wechsellastrollenbatterie
	Nur bei Schleppliften mit hoher Seilführung:

Angabe der Prüfstelle, Datum des Prüfberichts, nächstfälliger Prüftermin, Jahr und Betriebsstunden (erstmalig nach 15 Jahren oder 25 000 Betriebsstd. dann alle 10 Jahre oder 17000 Betriebsstd.)

	Zerstörungsfreie Prüfung von mindestens 10%, jedoch mindestens 2 Klemmen
	Nur bei Schleppliften mit hoher Seilführung (spätestens alle 10 Jahre oder 17 000 Betriebsstd., Auswahl Prüfgegenstände nach  Rotationsprinzip)

	Zerstörungsfreie Prüfung von mindestens 10%, jedoch mindestens 2 Gehänge (einschließlich des Gehängekopfes)
	Nur bei Schleppliften mit hoher Seilführung (spätestens alle 10 Jahre oder 17 000 Betriebsstd.; Auswahl Prüfgegenstände nach Rotationsprinzip)


Überprüfungen elektrotechnische Anlagen 

	Überprüfungen elektrischer Anlagen gemäß ÖVE/ÖNORM EN 50110-1 „Betrieb von elektrischen Anlagen“, Prüfumfang gemäß ÖVE/ÖNORM E 8001-6-62
	(alle 5 Jahre, abwechselnd Elektrofachkraft mit Fachfirma oder akkreditierte Inspektionsstelle möglich)




Mängel

	Festgestellte Mängel
	unmittelbar betriebs-gefährdend
	Art der Mängelbehebung
	Termin bis
	Erledigt am
	Unterschrift

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Ort, Datum 

Name, Vorname

Unterschrift des Prüfers
Beilagen:
Überprüfungsberichte der ergänzenden Überprüfungen
10

